
Geschäftsstelle:
Hubertusburg
Dinnendahlstr. 25A
45136 Essen
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 894 33 80
(Anrufbeantworter)

Geöffnet:
Montag
17.00–18.30 Uhr
Donnerstag
18.00–19.00 Uhr

Platzanlagen:
Bezirkssportanlage
Hubertusburg
Dinnendahlstr. 25A
45136 Essen 
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 24 76

HCE 99 e.V.
Hockey-
Kunstrasenanlage
Clubhaus
Dinnendahlstr. 27
45136 Essen
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 18 19

2/2007

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern des Vereins, ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

Essener Sport-Gemeinschaft
99/06 e.V.

– GROSSVEREIN IN ESSEN –
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Mit unserem Transferservice
heben Sie immer pünktlich ab!

Für unsere Kunden
schon ab 5,00 Euro

zum Flughafen Düsseldorf!

Steeler Straße 327
45138 Essen
Telefon 02 01/ 89 84 89
Telefax 02 01/ 28 9166
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Essener Sport-Gemeinschaft 99/06 e.V.
vormals: Essener Sportverein 1899 e.V. · BTLV Rheinland 06 e.V.

Sportangebote:
Badminton, Dart, Fußball, Gymnastik und Turnen (auch für Kinder, Jugendliche,

Mutter und Kind), Handball, Hockey, Tischtennis, Volleyball

PRÄSIDIUM
Präsident:
Ulrich Schlüter, Tel. 02 01/ 75 25 07
2. Vorsitzende:
Renate Heinrich, Tel. 02 01 / 23 57 79
Geschäftsführerin: 
Brigitta Schmuck, Tel. 02 01/ 27 6110
Schatzmeister:
Helmut Kahlert, Tel. 02 01/ 29 23 31
Mitglied des Präsidiums:
Tanja Neuhaus, Ulrich Wagner
Gesamtherstellung:
Druckerei Pohler & Kobler GmbH
Tel. 02 01/ 316 22 45
E-mail: mail@pohlerkobler.de

So sind wir für Sie erreichbar!
Geschäftsstelle:
Dinnendahlstraße 25a, 45136 Essen (Huttrop)
Telefon 02 01/ 894 33 80
Öffnungszeiten:
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Postanschrift:
Essener Sport-Gemeinschaft 99/06
Dinnendahlstraße 25a, 45136 Essen

Wichtige Fax-Nummern:
Geschäftsstelle:
Helmut Kahlert                          02 01/ 316 22 47
Fußball (Jugend u. Senioren):
Helmut Kahlert                          02 01/ 316 22 47
Handball:
Waltraud Rang                          02 01/ 890 3213
Hockey:
Manfred Rieder                      02 01/ 26 40 85
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Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, 16. Mai 2008
(Endtermin)

Herausgeber:
Essener Sportgemeinschaft 99/06 e.V.

Gebühr ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

Geschäftsstelle:
Dinnendahlstr. 25A, Tel. 02 01 / 894 33 80

Geöffnet:
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr

Konten der ESG 99/06 e.V.
Hauptverein:
Sparkasse Essen
(BLZ 360 50105) Kto.-Nr. 4 708 442

Spendenkonto:
Sparkasse Essen
(BLZ 360 50105) Kto.-Nr. 2 601 003

Badminton:
Postbank Essen
(BLZ 360100 43) Kto.-Nr. 429 41-436
(ESG 99/06 e.V. – Badminton)

Fußball Junioren:
Postbank Essen
(BLZ 360100 43) Kto.-Nr. 387 159-437

Fußball Senioren:
Postbank Essen
(BLZ 360100 43) Kto.-Nr. 48 221-436

Handball:
Sparda Bank eG Essen
(BLZ 360 605 91) Kto.-Nr. 520 247

Tischtennis:
Postbank Essen
(BLZ 360100 43) Kto.-Nr. 475 130-433

ÜBER 35 JÄHRIGE FACHERFAHRUNG

Parkett
ANTON STIENE

4538 ESSEN · MATHILDE-KAISER-STRASSE 33 · TELEFON 020 /286359

Ausführung sämtlicher Parkettarbeiten:

Neuverlegung · Verlegung auf alle alten Fußböden · Reparaturen
Abschleifen und versiegeln von alten Böden sowie Treppenstufen

Schreibwaren · Tabak · Geschenkartikel

Lotto · Toto · Glücksreisen

Wertmarken und Mehrfahrtenkarten der EVAG

Martin Schäfermeyer
4538 Essen (Huttrop)

Steeler Straße 426 · Telefon 020/264223



Verein – soziale Bindungen –
Vereinsheim
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In der WAZ war vor Kurzem ein Ausspruch
von Joachim Ringelnatz abgedruckt:

1. Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
2. Kürzt die öde Zeit,
3. Und er schützt uns durch Vereine vor

der Einsamkeit.

Wir sollten aus der Sicht unserer ESG
99/06 den Wahrheitsgehalt dieser Aus-
sage einmal untersuchen.
Es ist leicht nachvollziehbar, dass in allen
unseren Abteilungen (Gymnastik, Fußball,
Handball, Badminton, Tischtennis, Volley-
ball, Dartsport) dem Anspruch Genüge
getan wird, „Arme, Rumpf und Beine“ zu
stärken. Dieses geschieht in den genann-
ten jeweiligen Sportarten, bezogen auf
diese Extremitäten, mit unterschiedlicher
Gewichtung; aber bei konstanter Teil-
nahme an unseren Sportangeboten ist
eine Stärkung unausbleiblich. Die ESG
99/06 erfüllt also Teil 1 der Aussage von
Ringelnatz in vollem Umfang.
Diese Jahreszeit, in der die Tage kürzer
werden und die Dunkelheit länger andau-
ert, empfinden viele von uns als „öde“,
einige sogar als bedrohlich. Das Training,
die Übungsstunden, die geselligen Treffen
danach sowie die sonstigen vereinsinter-
nen Feiern kürzen „die öde Zeit“ durch ge-
meinsames Handeln und durch begleiten-
de Kommunikation so, dass die allermeis-
ten ESGer sich auf diese Stunden schon
weit im zeitlichen Vorfeld freuen. Der 2.
These von Ringelnatz ist aus der Sicht der

ESG 99/06 demnach ebenfalls voll zuzu-
stimmen. 
Einsamkeit, die Ringelnatz anspricht, ist
für viele Menschen, die weder Familie
noch Freunde um sich herum oder in der
Nähe haben, eine bedrückende Last oder
vereinzelt sogar eine Bedrohung. Gerade
ein Sportverein wie unserer mit seinem
reichhaltigen Sportangebot holt viele die-
ser Menschen aus dieser Situation heraus
und schafft Kontakte. Dem Satz 3 von
Ringelnatz entspricht somit unserem
Verein durchaus.
Ein Schwenk hin zur Aktualität: Liebe
ESGer, Ihr könnt (um noch einmal mit
Ringelnatz zu argumentieren) der „öden“
Zeit und der „Einsamkeit“ entrinnen, in-
dem Ihr unser Vereinsheim auf der Sport-
anlage Hubertusburg besucht. Es lohnt
sich sehr, da wir als Nachfolger des
Ehepaares Schmuck ein neues Bewirt-
schaftungspaar gewinnen konnten, das
sich auf Euren Besuch sehr freut. Ein
reichhaltiges Angebot an Speisen und
Getränken ist vorhanden. Das Präsidium
bittet herzlich darum, z.B. Vorstands-
sitzungen, Jahreshauptversammlungen,
Weihnachtsfeiern und auch private Feiern
im Vereinsheim durchzuführen. Ihr werdet
nicht enttäuscht werden.
Wir wünschen eine besinnliche (keine
„öde“ und einsame) Weihnachtszeit, ein
frohes Fest und einen problemlosen
Rutsch ins Jahr 2008.

Das Präsidium der ESG 99/06

Vorstand

Nur im Verein
ist Sport am Schönsten!
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Der Weihnachts-Engel
Ein Engel mit Flügeln und 
goldenem Stern,
so haben wir ihn in der 
Weihnachtszeit gern,
geschmückt mit Tanne
im weissen Kleid,
macht er uns für die Weihnacht bereit.

Doch haben die Engel nicht immer Flügel,
ein weisses Kleid und goldenen Stern.
Sie leben oft auf unserer Erde und
sind dem Himmel recht weit fern.

Ein Engel gibt uns Trost und Hoffnung,
begleitet uns auf Schritt und Tritt.
Er will nur einfach für uns dasein,
er bringt Geduld und Liebe mit. 

Wenn man ihn braucht 
ist er zur Stelle,
sagt nie, ich habe keine Zeit,
er hört uns zu und 
schenkt uns Frieden
und ist zur Hilfe gern bereit.

Ich wünsche allen einen Engel,
Begleitung für das ganze Jahr,
er soll in Euren Herzen wohnen
dann wird es warm und licht und klar.

Edelgard Stemmer

Wir wünschen von Herzen eine gesegnete
Vorweihnachtszeit, ruhige Feiertage und jedem

seinen persönlichen Schutzengel.
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dd 02 01/ 26 37 69 Monika Dommers
dd 02 01/ 617 84 10 Andrea Prodan

Saisonverlauf 2007
Im September startete wieder die diesjährige
Saison der Mannschaften. Im Jugendbereich
wollten wir dieses Jahr mit 1 Jugendmann-
schaft und 2 U17/U19 Mini-Mannschaft star-
ten. Leider mussten wir zu Beginn der Spiele
aber die 2. Mini-Mannschaft vom Spiel-
betrieb zurückziehen, da für diese Mann-
schaft nach den Sommerferien nicht mehr
genügend Spieler zur Verfügung standen.
Die 1. Jugend-Mannschaft steigerte ihre
Leistungen gegenüber der letzten Saison
recht gut, konnte bis jetzt aber durch viel
Pech leider nur einen Sieg erringen und so
erst den 7. Tabellenplatz einnehmen. 
Wir hoffen natürlich, dass die Rückrunde ein
wenig glücklicher verläuft und noch ein
besserer Tabellenplatz erkämpft werden
kann.
Die Mini-Mannschaft hatte einen sehr guten
Start, konnte aber durch einige kampflos
abgegebene Spiele leider bisher nur den 3.
Platz belegen. Sollte die Rückrunde mit der
kompletten Mannschaft bestritten werden
können, ist auch hier von einer deutlichen
Verbesserung des Tabellenplatzes auszu-
gehen.
Die Jugend-Mannschaft der letzen Saison
startet dieses Jahr komplett als 3. Mann-

schaft im Seniorenbereich. Hier fällt der
Mannschaft der Wechsel in den Senioren-
bereich allerdings noch recht schwer, da die
Spielweise doch sehr unterschiedlich ist.
Langsam erfolgt aber eine Anpassung an die
andere Spielweise und die ersten Siege wer-
den wieder errungen, so dass der letzte
Tabellenplatz bestimmt bald verlassen wird.
Die 1. Mannschaft hat sich nach ihrem
Aufstieg in die Bezirksklasse dort bisher gut
integriert. Ein wenig mehr Glück und damit
mehr Siege wären aber wünschenswert, um
den vorletzten Tabellenplatz noch zu ver-
bessern.
Die 2. Mannschaft wird auch diese Saison
leider wieder durch Verletzungen stark ge-
schwächt, hält sich aber bis jetzt recht gut
und wird den derzeit letzten Tabellenplatz
sicher bald hinter sich gelassen haben.
Leider ist es uns immer noch nicht gelungen
eine(n) neue(n) Jugendtrainer(in) zu finden.
Wir hoffen aber weiter unsere Jugendlichen
bald wieder in gute, qualifizierte und moti-
vierte Hände geben zu können.
Allen Vereinsmitgliedern, deren Familien und
Freunden wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2008.

Der Vorstand der Badminton-Abteilung

Badminton

Wir bitten unsere Vereinsmitglieder,
bei Ihren Einkäufen die Inserenten
in diesem Heft zu berücksichtigen.

Besten Dank!
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n. wessiepe
Inhaber: Klemens Loomann
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Steeler Straße 206 · 4538 Essen

45jährige Mitgliedschaft in der ESG 99/06
40jähriges Jubiläum der ehemaligen D1-Junioren der ESG 99/06 (damals ESV 99). Anlass war
die errungene Stadtmeisterschaft am 1.7.1967. Auf Einladung vom damaligen Jugendleiter Paul
Werner traf sich ein Großteil der damaligen D-Junioren in der Gaststätte „Hubertusburg“ zu
einem gemütlichen Beisammensein. Es wurden viele Erinnerungen  aus „alter Zeit“ ausgetauscht. 
Leider konnten nicht alle Spieler an diesem Treffen teilnehmen. Trotzdem haben sich die meisten
Spieler nicht aus den Augen verloren, und hoffen beim nächsten Mal wieder dabei zu sein.
Gleichzeitig wurde dieses Treffen genutzt um 3 Spieler aus dieserr Mannschaft zu ihrer 45jähri-
gen Mitgliedschaft in der Fußballabteilung bei der ESG 99/06 zu gratulieren.
Unser Glückwunsch
geht an Bernd
Malinowski (heutiger
Vorsitzender der
Fußballabteilung, 
4. von links), Jürgen
Lehmann (Kassierer in
der Fußballabteilung,
1. von links), und
Frank Lehmann.
Die Ehrung wurde
vom heutigen Jugend-
leiter Andreas Rödder
(ganz rechts) vorge-
nommen.
3. von links der ehe-
malige Jugendleiter
Paul Werner, sowie der damalige Betreuer der Mannschaft Hans Lehmann (2. von rechts).
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d 02 01/ 29 23 31 Helmut Kahlert

Die Saison 2007/2008 ist für beide
Mannschaften durchwachsen angelaufen

Fußball

1. Mannschaft
Ehe die Saison 2007/2008 richtig begonnen
hatte, befand sich die 1. Mannschaft, übri-
gens wie auch in der Vorsaison, bereits wie-
der am Tabellenende. Diese Tabellensituation
hielt sie eisern fest, und trieb alle anderen
Mannschaften der Gruppe auf Sichtweite vor
sich her. Ein Nichtabstiegsplatz war mittler-
weile schon 8 Punkte entfernt. Erste Unruhen
in der Mannschaft machten sich bemerkbar.
Da kam die Einladung durch unsere neuen
Clubhaus-Pächter für ein gemeinsames
Mannschaftsessen in der „Hexe“ gerade
richtig. Der Abend schmiedete alle Spieler
wieder zusammen. Der anschließende Zug
durch die Gemeinde tat sein übriges dazu.
Erst Anfang November stellten sich dann die
ersten Erfolge ein. Es folgte der 1. Saisonsieg
in dieser Saison gegen SV Kray 04 II. Es folg-
ten einige Unentschieden, die uns dennoch
Punkt für Punkt weiter nach vorne brachten.
Am 2. Dezember 2007 war das letzte Spiel
der Hinrunde. Hier konnte der 2. Saisonsieg
gegen SV Kupferdreh II souverän mit 3:1 ver-
bucht werden. Mittlerweiler haben wir uns
auf Tabellenplatz 16 vorgearbeitet (bei 18
Mannschaften) und sind nur noch 2 Punkte
von einem Nichtabstiegsplatz entfernt. 
In dieser Saison steigen 3 Mannschaften in
die Kreisliga B ab. Es steigen aber dieses Mal
auch 2 Mannscften in die Bezirksliga auf.
Maßgeblich für den Klassenerhalt ist auch
der Abstieg von Bezirksliga-Mannschaften in
unseren Kreis (Essen Süd/Ost). Wir wollen
uns aber jetzt noch nicht mit allen Auf- und
Abstiegsmöglichkeiten beschäftigen. 
Der Vorstand ist sich aber sicher, dass der
Klassenerhalt genauso wie im letzen Jahr
sicher geschafft werden kann. Wir haben
Vertrauen in Trainer und Spieler.

2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft hatte sich für die neue
Saison viel vorgenommen. Die Vorstellung

war, einen der 2 aufstiegsberechtigten Plätze
zu erreichen. Dieser Wunsch ist nach Ab-
schluss der Hinrunde jedoch in weite Ferne
gerückt. Durch undiszipliniertes Verhalten auf
dem Sportplatz haben sich einige Spieler in
regelmäßiger Reihenfolge unnötige Platz-
verweise und somit Spielsperren eingehan-
delt. Dadurch verlor die Mannschaft an
Spielstärke und bezog dadurch auch einige
Niederlagen und somit Punktverluste nach
sich. Sie belegt nach Abschluss der Hin-
runde einen Tabellenplatz im Mittelfeld, mit
leichter Tuchfühlung nach oben. Der Vor-
stand möchte noch einmal an alle Spieler
einen dringenden Appell richten, sich zukünf-
tig auf dem Sportplatz sportlich und fair zu
verhalten. Ihr erwartet es von Euren Gegen-
spielern doch auch. 

A-Junioren
Am Ende der Saison 2007/2008 wechselt die
komplette A-Junioren mit 17 Spielern von
der Jugend in die Seniorenabteilung. Wir
haben uns bereits mit diesen Spielern an
einen Tisch gesetzt um mit ihnen die sport-
lichen Zukunftspläne bei der ESG zu erläu-
tern. Der erste Eindruck lässt erwarten, dass
alle diese Jugendlichen bei der ESG gehalten
werden können. Da auch in dieser Truppe
wieder einige talentierte Spieler gesichtet
wurden, werden wir uns bemühen, einige
Spieler für die Senioren vorzusetzen, damit
diese schon in Freundschaftsspielen „Senio-
renluft“ schnuppern können.
Aus den letztjährigen A-Junioren haben es 5
Spieler zu Stammspielern in der 1. Mann-
schaft gebracht. Dies sollte auch für die jetzi-
gen noch A-Junioren Motivation genug sein,
diese Herausforderung anzunehmen.
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier der
Fußballsenioren findet am 22. Dezember
2007 in der Gaststätte „Zum Schwan“,
Lanterstr. 54 (im Siepental), statt. Wir bitten
um zahlreiches Erscheinen.
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Die Altenherren der Fuß
sind zum 3. Mal in Serie Es

Die AH sind im Pokal nunmehr seit 3 Jahren ungeschlagen 
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n der Fußball-Abteilung
Serie Essener Stadtmeister

ren ungeschlagen und seit 2 Jahren ohne jegliches Gegentor.
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d 02 01/ 51 72 18 Andreas Rödder
d 02 01/ 853 56 26 Rolf AltenkampFußball-Jugend

Bereits in den beiden letzten Ausgaben berich-
teten wir über die positive Entwicklung der
Mitgliederzahl. Bis heute setzt sich dieser Trend
ungemindert fort, so dass zum Jahresausklang
2007 etwa 380 Kinder und Jugendliche in unse-
ren Mannschaften Fußball spielen. Nach dem 3.
Platz unserer Nationalmannschaft bei der WM
2006 im eigenen Land konnte die Frauen-
Nationalmannschaft in diesem Jahr sogar den
WM-Titel im fernen China gewinnen. Auch die-
ses Ereignis hat sicher dazu beigetragen, den
Fußball noch populärer zu machen, so dass
sich viele männliche und weibliche Kinder und
Jugendliche veranlasst sehen, im Verein Fußball
zu spielen. In der laufenden Saison ist die
Jugendfußball-Abteilung mit 23 Mannschaften
am Start. Über 50 ehrenamtlich tätige Trainer
und Betreuer sorgen für einen regelmäßigen
Trainings- und Spielbetrieb. Weitere Unterstüt-
zung erfahren die Mannschaften durch hilfs-
bereite Eltern und Großeltern. Allen Trainern,
Betreuern und Helfern möchte der Vorstand der
Jugendfußball-Abteilung an dieser Stelle für ihr
Engagement herzlich danken.
Die sportlichen Perspektiven unserer Mann-
schaften sind besser als erwartet. Unser Horsti
hat wie jedes Jahr wieder zwei schlagkräftige
Bambini-Mannschaften zusammengestellt. Mit
unermüdlichem Eifer rekrutiert er immer wieder
die Kleinsten aus den umliegenden Kinder-
gärten und Grundschulen. Während Horsti sich
selbst intensiv um die Bambini-2-Mannschaft
der Jahrgänge 2002 und jünger kümmert (16
Kinder), hat er für die Bambini-1-Mannschaft
des Jahrgangs 2001 mit Kalle Grziwa, Uwe
Schrader, Holger Schnepp und Marco Moryson
eine hervorragende Unterstützung für die
Ausbildung und Betreuung der insgesamt 18
Minikicker. Am diesjährigen Sommerfest 2007
bekam Horsti für seinen unermüdlichen Einsatz
ein Gastgeschenk vom SPD-Fraktionsvorsit-
zenden Reinhard Pass.
Frank und Sandra Gumpert haben die letztjähri-
ge Bambini-Mannschaft des Jahrgangs 2000
nun in den Jungjahrgang der F-Junioren
geführt. Auch dieser Jahrgang bildet wieder 2
Mannschaften (28 Kinder), so dass wir allen
Kindern wieder ausreichend Spieleinsätze
anbieten können. Sie selbst kümmern sich um
die F3-Mannschaft, während Dirk Gille und
Oliver Bergmann die F4-Mannschaft betreuen.

Der ältere Jahrgang (1999) der F-Junioren (F1-
Mannschaft) wird unverändert von Milan
Jovanovic und Bruno Heimeshoff betreut. Für
die zweite Mannschaft des Jahrgangs 1999 ist
Uli Hüngsberg und unser Alte-Herren-
Schnapper und 3-facher Alte-Herren-Stadt-
pokalsieger Frank Tholen zuständig. Insgesamt
sind 32 Kinder im älteren Jahrgang aktiv. Da
auch die F-Junioren ihre „Pflichtspiele“ ohne
Ergebnisdienst und Tabellen austragen, steht in
dieser Altersklasse nicht das Ergebnis, sondern
das Erlebnis im Vordergrund der Fußball-
Aktivitäten.
Auch im E-Junioren-Bereich (U10, U11) sind wir
mit insgesamt 4 Mannschaften (2 Mannschaf-
ten je Jahrgang) bestens besetzt. Der
Jungjahrgang (1998) wird von Edgar Loose-
mann und Armand Olinga (E4) sowie Thomas
Olmes, Harald Beyer, Rosi Hohmann und Eso
Hasic (E3) trainiert und betreut. Arndt Kremer
und Michael Janke sowie Michael Braun und
Maggi Müller kümmern sich um die E1- und die
E2-Mannschaft des Jahrgangs 1997. Beiden E-
Junioren-Jahrgängen gehören insgesamt 69
Kinder an. Noch in der letzten Saison hatte
unser Fußballkreis den Spielbetrieb für eine E-
Junioren-Staffel mit 11er-Mannschaften ange-
boten, die längs über das Spielfeld auf
Jugendtore spielten. Mit Beginn dieser Saison
spielen alle E-Junioren-Mannschaften als 7er-
Mannschaft quer über eine Spielhälfte. Bereits
in der E-Jugend wird um Sieg und Punkte
gespielt. Unsere E3-Mannschaft führt die Tabel-
le nach 8 Spieltagen mit 2 Punkten Vorsprung
auf den Zweitplatzierten an. Unsere E1-Mann-
schaft steht dem nicht nach und ist mit 3
Punkten Vorsprung ohne Punktverlust ebenfalls
Tabellenführer. In der Winterpause werden die
Staffeln neu zusammengestellt, so dass wir uns
im Frühjahr wieder auf spannende und ausge-
glichene Spiele im E-Junioren-Bereich freuen
können. 
Im D-Junioren-Bereich (U12, U13) gab es im
Sommer 2007 einige personelle Veränderun-
gen. Während noch in der letzten Saison zwei
D-Junioren-Mannschaften am Start waren,
mussten wir im August 2007 aufgrund der zahl-
reichen Neuanmeldungen für diese Saison eine
dritte D-Junioren-Mannschaft nachmelden.
Unser D1-Team setzt sich aus Jungs des Jahr-
gangs 1995 zusammen und wird von Jürgen

Die Jugendfußball-Abteilung der
ESG 99/06 mit 23 Mannschaften am Start



Rehberg, Famara Sarr und Roland Depenbrock
trainiert. Neben den 3 Trainern wechselten im
Sommer 2007 auch zahlreiche Spieler dieser
Mannschaft zur ESG 99/06, da wir einen alters-
gerechten aber leistungsorientierten Trainings-
und Spielbetrieb anbieten wollten. Unsere sport-
lichen Erwartungen wurden von den Trainern
umgesetzt, die Mannschaft führt nach Ab-
schluss der Hinrunde (11 Spiele) die Tabelle mit
33 Punkten vor dem ETB SW Essen (30 Punkte)
an. Hier können wir uns sicher auf spannende
Rückrundenspiele freuen. 
Die D2-Mannschaft (Jahrgang 1996) wird von
Armand Olinga und Jürgen Hellwig-Meller trai-
niert und von Axel Peters, Detlef Maliszcewski
und Stephan Schröder betreut. Die Mannschaft
belegt derzeit den 5. Platz und wird sich damit
hoffentlich für die 1. Kreisklassenstaffel qualifi-
zieren können. Ein gemischter Jahrgang bildet
die D3-Mannschaft, die von Roland Depen-
brock, Frank Möller und Jolante Depenbrock
trainiert und betreut wird. In dieser Mannschaft
steht der Fußballspaß im Vordergrund, allerdings
ist man auch in der Tabelle mit Platz 5 im
Mittelfeld platziert. 
Nach vielen Jahren konnten wir im Sommer
2007 wieder eine C2-Junioren-Mannschaft mel-
den. Die C2-Mannschaft (U14) des Jahrganges
1994 rekrutiert sich im Wesentlichen aus dem
letztjährigen D1-Kader. Obwohl diese Mann-
schaft insgesamt 6 Spieler an die C1 abgegeben
hat, umfasst der Kader zur Zeit 17 Spieler. Die
Trainer Torsten Jung und Andreas Rödder set-
zen in diesem Jahr die Schwerpunkte auf die
taktische und technische Ausbildung, die
Ergebnisse der Kreisklassenspiele sind zweit-
rangig. 
Da die Konkurrenz auch aus älteren Jahr-
gangsmannschaften besteht, können wir mit
dem aktuellen 5. Tabellenplatz zufrieden sein.
Unsere in der Kreisleistungsklasse spielende
C1-Mannschaft wird von Walied Samadi trai-
niert. Diese Mannschaft setzt sich aus Spielern
der Jahrgänge 1993 und 1994 zusammen. Mit
einem aktuellen 3. Tabellenplatz hinter Relling-
hausen und RSC Essen können wir aus sportli-
cher Sicht sehr zufrieden sein.
Unsere B-Junioren-Mannschaft (Jahrgänge
1991/1992) wurde im Sommer 2007 vollständig
neu aufgebaut. Unser Trainer Abde Romdhani
hat viel Herzblut investiert und bisher eine her-
vorragende Arbeit geleistet. Trotz widrigster
Randbedingungen ist es ihm gelungen, in den
vergangenen Monaten eine konkurrenzfähige
Mannschaft zusammenzustellen. Auch wenn
bisher ein zählbarer Erfolg noch aussteht, kön-
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nen wir im Hinblick auf den angestrebten Nicht-
abstieg aus der Kreisleistungsklasse hoffen. 
Unsere A-Junioren haben, wie im vergangenen
Jahr, erst am 5. Spieltag begonnen zu punkten,
so dass derzeit ein 8. Tabellenplatz verbucht
werden kann. Rolf Altenkamp verfügt aber über
Spieler, die überwiegend dem älteren Jahrgang
entstammen und bereits ein Jahr A-Jugend-
Erfahrung mitbringen. Aufgrund des spieleri-
schen Potentials können wir sicher davon aus-
gehen, dass eine Platzierung im oberen Drittel
der Tabelle erreicht werden kann. 
Auch die weibliche Fraktion der Jugendfußball-
Abteilung ist weiter gewachsen. Mit 5 Mäd-
chenmannschaften stellen wir nun von den A-
Juniorinnen bis zu den E-Juniorinnen eine
durchgängige Besetzung aller Altersklassen.
Michael Braun, Manuela Braun und Gabi Karic
betreuen die U19- und die U17-Mannschaft. Mit
der im Sommer 2007 neugegründeten U19-
Mannschaft stellen wir erstmals eine weibliche
A-Jugend und stehen nach 9 Spieltagen an der
Tabellenspitze. Die U17-Mannschaft belegt
einen hervorragenden 4. Platz von 10 Mann-
schaften. Ralf Groß, Heike Groß und Britta
Gründer trainieren und betreuen unsere U15-
Juniorinnen. Mit einem aktuellen 6. Platz von 11
Mannschaften kann man auch hier zufrieden
sein. 
Unsere neu formierte U13-Mädchenmannschaft
(D-Juniorinnen) werden von Sven Achenbach
und Lisa Weitemeier trainiert und betreut.
Derzeit befindet man sich zwar im hinteren Teil
der Tabelle, aber für eine Verbesserung des
Tabellenplatzes ist genügend spielerisches
Potential vorhanden. Herman Janke und Nicole
Schwarze kümmern sich um die Betreuung der
jüngsten Mädchenmannschaft, unserer U11-
Juniorinnen. Nach anfänglichen Niederlagen hat
sich die Mannschaft gefangen und mit 8
Punkten steht die Mannschaft auf dem 5.
Tabellenplatz.
Im laufenden Kreispokal-Wettbewerb konnten
nach langer Durststrecke mal wieder Teilerfolge
verbucht werden. Während unsere A-Jugend im
Achtelfinale an Burgaltendorf und unsere B-
Jugend ebenfalls im Achtelfinale an Preußen
Eiberg scheiterten, verlor unsere C1-Mann-
schaft erst im Viertelfinale gegen die C1 des
ETB SW Essen nur denkbar knapp mit 2:1. Bis
ins Halbfinale schafften es aber unsere D1- und
unsere E1-Mannschaft. Mit einem 2:0 Sieg im
Halbfinale gegen den FC Kray hat unsere D1-
Mannschaft das Endspiel erreicht. Unsere E1
besiegte mit einem klaren 10:2 die Mannschaft
des RSC Essen und zog ebenfalls ins Endspiel
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ein. Die Endspiele finden im nächsten Jahr tra-
ditionell am 1. Mai im Stadion des ETB SW
Essen statt. Der Unterstützung aller unserer
Mannschaften können sich unsere beiden
Finalisten am 01.05.2008 sicher sein.
Am 17., 18. und 19. August 2007 fand unser
diesjähriges Sommerfest auf der BSA
Hubertusburg statt. Bei herrlichem Sonnen-
schein an allen drei Tagen konnten wir mehr als
1.500 Gäste begrüßen. An den 11 Turnieren
nahmen insgesamt 110 Mannschaften aus den
Regionen Ruhrgebiet, Niederrhein und West-
falen teil. Unser C1-Torwart Dominik Spingat
nimmt hier den gewonnenen Wanderpokal des
C1-Turniers vom Jugendleiter Andreas Rödder
entgegen. 
Ein interessantes Rahmenprogramm mit
Hüpfburg, Soccer-Court, Torwand schießen,
Tombola und anderen Attraktionen, sowie zahl-
reichen Verpflegungsständen rundeten das 3-
Tage-Turnier ab. Die Zaubereien von FREDDY
werden sicher auch im nächsten Jahr für unse-
re Kleinsten (Bambini, F-Junioren) mindestens
genauso wichtig sein wie das Fußballspielen
selbst. An dem Samstag-Nachmittag durften
wir auch wieder einige Ehrengäste aus der
Essener Politik und Wirtschaft begrüßen. Frau
Bürgermeisterin Annette Jäger richtete in
Vertretung der Stadt Essen einige Grußworte an
unsere Gäste. 
Für sein langjähriges aktives Mitwirken in der
Jugendfußball-Abteilung der ESG wurde Hans-
Jürgen Ruppel mehrfach geehrt. Reinhard Pass
und Rudolf Jelinek überreichten ihm im Namen

der Stadt Essen ein Gastgeschenk. Wir bedan-
ken uns bei allen Helfern und Sponsoren dieses
tollen Sommerfestes, denn nur durch ihren
engagierten Einsatz konnte das Fest so gut
gelingen. Unser traditionelles Sommerfest wer-
den wir im nächsten Jahr am 15., 16. und 17.
August 2008 feiern. Grund genug, sich diesen
Termin jetzt schon vorzumerken. Der Fest-
ausschuss trifft sich bereits jetzt regelmäßig, um
das Fest zu planen und zu organisieren. 
In den nächsten Wochen und Monaten steht für
viele Mannschaften die Winterhallenrunde auf
dem Programm. Am Samstag, dem 16.02.2008,
werden wir die Zwischenrunden der F- und E-
Junioren und am Samstag, dem 23.02.2007, die
Winterhallenrunde der Mädchen ausrichten.
Beide Veranstaltungen finden in der Sporthalle
in Werden statt. 
Abschließend möchte sich der Vorstand der
Jugendfußball-Abteilung bei allen ehrenamtlich
arbeitenden Trainern und Betreuern für ihr
großes Engagement bei der sportlichen
Ausbildung unserer Fußballer/innen herzlich
bedanken und gleichzeitig auch alle auffordern,
sich auch weiterhin für die sportliche Aus-
bildung unseres Nachwuchses mit gleicher
Einsatzbereitschaft zu engagieren. 
Wir wünschen allen Trainern, Betreuern und
Mannschaften ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr 2008. Eine Fülle
weiterer Informationen über unsere Jugend-
fußball-Abteilung bietet unsere Homepage
http://www.esg9906.de.

Andreas Rödder (Jugendleiter)

Wichtige Termine der Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06
x Die nächste Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, dem 19.3.2008, um

19:30 Uhr, im Vereinsheim auf der BSA Hubertusburg statt.
x Wir richten die Turniere der Winterhallenrunde am Samstag, dem 16.2.2008 (Zwi-

schenrunde der F- und E-Junioren) und am Samstag, dem 23.2.2008 (Mädchen), in
der Sporthalle in Werden aus. 

x Unsere Bambinis richten am Sonntag, dem 9. März 2008, zwischen 09:00 und 19:00
Uhr ein eigenes Hallenturnier in der Sporthalle des Helmholtz-Gymnasiums aus.

x Die Weihnachtsfeier unserer Bambinis findet am Freitag, dem 14. Dezember 2007,
von 16:00 bis 19:30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in der Meistersingerstr.
52 statt. Auch der Nikolaus wurde wieder eingeladen und es zwitschern die Vögel
im Winterhimmel, dass er auch vorbei schaut.

x Unsere D1- und E1-Mannschaft bestreiten am Donnerstag, dem 1. Mai 2008, das
Endspiel um den Kreispokal der Saison 2007/2008 im Stadion des ETB SW Essen.
Unsere D1-Mannschaft trifft auf ETB SW Essen und unsere E1-Mannschaft auf den
SV Burgaltendorf.

x Bereits jetzt vormerken: Sommerfest 2008 auf der BSA Hubertusburg am 15., 16.
und 17. August 2008.



Mannschaftswettkampf
2007

Der diesjährige Mannschaftswettkampf  fand am
Samstag, 27.10.2007, in der Haedenkampstraße,
statt. Dies war in diesem Jahr aufgrund der vielen
Neuerungen und Änderungen bezüglich der Übun-
gen und des Wertungssystems für unsere Turne-
rinnen der erste offizielle Wettkampf auf Essener
Ebene. 
Im ersten Durchgang startete die Mannschaft mit
unseren jüngsten Turnerinnen (Jahrgang 2000 u.j.)
Maren Osthus, Emilia Heinz, Lena Barleben, Kim
Hochhaus, Judith van der Locht und Theresa
Ahrens. Sie belegten erfolgreich den 5. Platz.
Im zweiten Durchgang turnten zwei Mannschaften
im Jahrgang ’98/’99 und eine Mannschaft im
Jahrgang ’96/’97. Die Mannschaft mit Marie
Florence Faby, Saskia Höllger, Johanna Remmer
Horta, Inka Tadday, Sophie Trocha und Helena
Urban kam auf den 12. Platz und ebenfalls im
Jahrgang ’98/’99 holten Julia Denig, Maja Happel,
Sarah Schulz, Jana Trachtenach, Sophie von
Bockelmann und Jana Zupan zusammen den 10.
Platz. 
Unsere vierte Mannschaft erkämpfte sich von 12
Plätzen den 8. Platz. Sie wurde vertreten von
Sarah Hanke, Ricarda Michels, Lea Müller, Leonie
Osthus, Anna Speier und Henrieke Zerres.
Noch einmal „Herzlichen Glückwunsch!“ an alle
Turnerinnen! 

Zwergenolympiade
Um unserem Brauch treu zu bleiben, möchten wir
auch in diesem Jahr wieder für unsere kleinen
Turner und Turnerinnen das Jahr mit der
Zwergenolympiade, bei der sie ihr ganzes Können
zeigen dürfen, ausklingen lassen. 

Diese findet am 10. Dezember 2007 wie gewohnt
von 15.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr in der Turnhalle
der Pestalozzischule statt. 
Über eine große Zahl von Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen würden wir uns sehr freuen!!!

Helferlehrgang
Seit September dieses Jahres wird vom GET
(Gemeinschaft Essener Turnvereine) wieder ein
Helferlehrgang angeboten. Von unserem Verein
nehmen Linda Berghaeuser, Shirin Bauss und Lara
Piaskowy daran teil.

Kampfrichterlehrgang 
Wie schon bereits dieses Jahr im Mai gab es auch
nach den Sommerferien wieder eine Kampfrichter-
ausbildung. An dieser konnte jedoch nur eine
„Altkampfrichterin“ von uns teilnehmen. Zur
erfolgreichen Absolvierung gratulieren wir unserer
Übungsleiterin Tanja Neuhaus recht herzlich!!!

Vereinsanzüge
Lange haben wir drauf gewartet, nun ist es soweit:
die neuen Vereinsturnanzüge sind da!!!
Wer Interesse hat, kann jederzeit bei den Übungs-
leitern der Wettkampfgruppe nachfragen!

Vereinsmeisterschaften
Im April/Mai nächsten Jahres wird es wieder eine
Vereinsmeisterschaft und zwar mit den neuen
Übungen geben. Da können alle Turner und
Turnerinnen aus allen Turngruppen ihr Können zei-
gen! Natürlich dürfen dabei ebenso die Zuschauer
nicht fehlen! Für das leibliche Wohl aller Beteiligten
wird auch gesorgt!

Gymnastik, Turnen 
und Jugend d 02 01/ 27 23 54 Astrid Ulrich
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SG ESG/Heisingen 
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Die Bilanz der neu formierten 1.
Mannschaft der SG ESG/Heisingen liest
sich nach 9 Spieltagen bisher recht erfolg-
reich. Die Mannschaft steht mit 16:2
Punkten und 2 Punkte Vorsprung vor den
Verfolgern an der Tabellenspitze. Die High-
lights waren dabei sicherlich der 21:18
Sieg gegen die starke Mannschaft der
HSG am Hallo 3 sowie der deutliche 35:17
Erfolg gegen die DJK Winfried Huttrop 3. 
Beide Teams sind direkte Konkurrenten
um die Aufstiegsplätze. 
Allerdings gibt es auch keinen Grund
bereits in Euphorie zu verfallen. Die bisher
einzige Niederlage gegen die SG
Tura/Altendorf 2 hat deutlich gezeigt, das
bei fehlendem Engagement und Einsatz-
willen jedes Spiel zum Stolperstein werden
kann. Die Mannschaft ist sicher auf einem
guten Weg den Abstieg der letzten Saison
vergessen zu machen, aber bis dahin gibt
es noch eine Menge zu tun. Am 09.12. trifft
das Team auf die starke junge Truppe der
MTG Horst 2. Ein Spiel das für den weite-
ren Verlauf der Saison richtungsweisend
sein wird.
Die 2. Mannschaft spielt in dieser Saison
ihr bisher bestes Jahr. Die Mannschaft

steht zur Zeit auf dem 2. Tabellenplatz und
sollte hoffentlich in der Lage sein diesen
auch bis zum Saisonende zu verteidigen.
Je nach Lage in den oberen Ligen reicht
der 2. Platz am Saisonende auch zum
Aufstieg. 
Gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter
Altendorf 09 haben wir in 2 Spielen
verdientermaßen das Nachsehen gehabt,
aber vielleicht können wir das in Spiel 3 ja
noch ändern. Mit Markus Reinecker,
Christian Halm und Markus Kollek hat die
2. Mannschaft darüberhinaus noch 3 neue
Spieler dazubekommen, so daß wir in die-
ser Saison endlich über eine relativ gute
und große Spielerdecke verfügen. 
Zum Schluss möchte ich auf diesem Wege
noch unseren beiden Jungvätern Christian
Haase und Christian Halm zur Geburt des
Nachwuchses gratulieren. Das komplette
Team der SG ESG/Heisingen wünscht bei-
den Familien alles Gute für die Zukunft.
Wir wünschen allen Mannschaften, Be-
treuern, Schiedsrichtern und allen Freun-
den des Handballsports eine frohe und
schöne Weihnachtszeit sowie einen guten
Start in das neue Jahr.

Markus Wölke

Handball

Handball Damen
Bis jetzt ist die Saison nicht so gelaufen,
wie die Trainerin Katja Dirks und ihr Co-
Trainer Jens Löffler sich das vorgestellt
haben.
Mit 8:10 Punkten ist die Mannschaft auf
dem enttäuschenden 8. Platz. Eigentlich
gibt es keinen vernünftigen Grund für das
bisher schlechte Ergebnis, denn die
Gegner waren unseren nicht spielerisch
überlegen, sie trafen nur besser, und das
ist nun mal am Wichtigsten beim Handball.

Noch ist die Saison lang und es wird mit
Sicherheit besser.
Es gibt auch eine  erfreuliche Nachricht,
Natalie Halm und Christian haben einen
gesunden Jungen. Herzlichen Glück-
wunsch.
Allen Freunden, Althandballern, passiven
Mitgliedern und Aktiven wünsche ich ein
frohes  Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches Jahr 2008.

Waltraud Rang
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Hockey

HCE-Damen

HCE-Herren

1. Damen
Nach einer verkorksten Hinrunde in der Feld-
Regionalliga West will das Team unbedingt den
Verbleib in der 1. Hallen-Bundesliga schaffen.
Allen Beteiligten ist allzu deutlich, dass dies
eines enormen Kraftaktes bedarf, zumal mit
dem Abgang von Julia Tondorf die beste HCE-
Torschützin der letzten Hallensaison zum Orts-
rivalen EtuF gewechselt hat. Lara Schiffer und
Andrea Hoffmann, zwei erfahrene Neuzugänge
aus Krefeld (früher HCE) und Moers, werden
versuchen, die entstandene Lücke zu schließen.
Bezogen auf die Platzierungen der Konkurrenz
in der 1. und 2. Feld-Bundesliga kann dem HCE
nur die Rolle des Außenseiters in der Hallen-
bundesliga West zukommen, der wie im Vorjahr
versuchen wird, dem einen oder anderen
„Etablierten“ das Leben schwer zu machen
bzw. ein Bein zu stellen (1. Feld-Bundesliga:
Rot-Weiss Köln, RTHC Leverkusen; 2. Feld-
Bundeliga: SW Neuss, ETUF Essen, Crefelder
HTC). Aus heutiger Sicht könnten die Saison-
höhepunkte, die den Klassenerhalt sichern sol-
len, die beiden Spiele gegen den Crefelder HTC
sein, da die Krefelder nach dem Aufstieg in die
2. Feldbundesliga einen personellen Aderlass
hinnehmen mussten und dies durch den Einsatz
von Jugendspielern zu kompensieren versu-
chen. Für die weitere erfolgreiche Jugendarbeit
des HCE ist der Klassenerhalt von großer
Bedeutung, da auch bei uns für leistungsstarke
jugendliche Spielerinnen ein attraktives sport-
liches Ziel erhalten bleiben muss. Wir hoffen,

dass, wie im Vorjahr, uns viele Essener bei
unserem Vorhaben unterstützen werden. Eine
besondere Attraktivität für Zuschauer und
Spieler bietet dabei der Spieltag am 16.
Dezember in der Kupferdreher Halle, an dem
alle West-Vereine Spiele gegeneinander austra-
gen.                                          Eure 1. Damen

2. Damen
Neuen Trainer gefunden 

Lange gesucht, jetzt gefunden: neuer Trainer
der 2. Damen ist ab sofort Tim Bollens,
Neuzugang auch als Spieler der 1. Herren. Der
24jährige hat noch bis zum Ende der Feldsaison
in Berlin, bei den Zehlendorfer Wespen gespielt
und war dort auch als Jugendtrainer tätig. Tim
Bollens wechselt aus Studiengründen in den
Westen. Aus dem Feldkader der zweiten
Damenmannschaft haben wir - ergänzt um die
„Überhangspielerinnen der 1. Damen“ für die
Hallensaison eine 2. und eine 3. Damenmann-
schaft gebildet. Beide Mannschaften spielen
gemeinsam in der 2. Verbandsliga in einer
Gruppe zusammen mit ETB II, THC Münster II,
Etuf III und Kupferdreh II. Die 2. Mannschaft
strebt den Aufstieg in die 1. Verbandsliga an,
wobei Etuf III der Hauptkonkurrent sein könnte.
Die 3. Mannschaft wird, wie schon auf dem
Feld, die Saison nutzen, um sich als Team auch
in der Halle einzuspielen. Der Zufall will es, dass
beide Teams im Auftaktspiel am Samstag
(10.11.) um 12 Uhr in der Halle Hubertusburg
aufeinandertreffen.                  Eure 2. Damen

1. Herren
Es geht schon wieder los 

Die HCE-Herren stehen vor einer schwierigen
Saison, zumal der erfolgreichste Torschütze,
Matthias Gräber, nicht mehr zur Verfügung
steht. Dieses Manko soll durch eine taktisch
disziplinierte und geschlossene Mannschafts-
leistung sowie durch unsere Neuzugänge aus-
geglichen werden. Heiße Kandidaten für den 1.
Platz sind Club Raffelberg und Uhlenhorst
Mülheim II. Auch Zweitligaabsteiger Etuf Essen
wird den direkten Wiederaufstieg anstreben.
Gespannt sein darf man auf das Abschneiden
des stark besetzten Aufsteigers DSD Düssel-
dorf. Sehr unangenehme Gegner werden
Aufsteiger ETG Wuppertal und RW Bergisch-

Gladbach sein, die aber in erster Linie zu den
abstiegsgefährdeten Teams zählen werden.
Stets unberechenbar ist die Truppe von DHC
Düsseldorf II, die in der Vergangenheit in sehr
unterschiedlichen Besetzungen angetreten ist
und daher kaum eingeschätzt werden kann. In
diesem anspruchsvollen Umfeld wollen wir eine
attraktive und sichere Saison spielen. Im
Auftaktspiel am Sonntag (11.11.) um 16 Uhr in
Raffelberg treffen wir sofort auf einen Aufstiegs-
aspiranten. Gegen die Raffelberger, die auf dem
Feld in der 2. Bundesliga spielen, gab es in der
letzten Hallensaison ein 5:6 zu Hause und ein
9:9 in Duisburg. Dieses Spiel wird für uns eine
Standortbestimmung. Jedes Ergebnis möglich
ist.                                           Eure 1. Herren
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Chronik
• 1952 Einweihung des Hockeyplatzes an der Dinnendahlstraße (Bezirkssportanlage

Hubertusburg) 
• 1969 Verselbständigung und Namensänderung in Hockey-Club Essen 1899 
• 1970 Baugenehmigung des Clubhauses 
• 1971 Knaben A wird Dt. Hallen-Meister; Titel später wegen eines 20 Tage zu alten

Spielers aberkannt 
• 1972 1. Herrenmannschaft steigt in die Feld-Verbandsliga auf 
• 1973 1. Herrenmannschaft steigt in die Feld-Oberliga auf 
• 1973 Fertigstellung des Clubhauses an der Platzanlage 1980 
• 1982 1. Herrenmannschaft steigt in die Feld-Regionalliga auf 
• 1983 1. Herrenmannschaft steigt in die Hallen-Regionalliga auf 
• 1984 Knaben A gewinnt Westdeutsche Feld-Meisterschaft 
• 1985 Fertigstellung des Kunstrasenplatzes 
• 1986 Offizielle Einweihung des Kunstrasens und Herren-Länderspiel Deutschland

gegen Belgien 
• 1988 Ausrichtung des Vier-Nationen-Turniers der Damen
• 1989 1. Damenmannschaft steigt in die Hallen-Regionalliga auf 
• 1989 Jugend B erreicht Zwischenrunde um die Deutsche Feld-Meisterschaft 
• 1989 Verleihung des Ehrenbriefs der Stadt Essen für die „außergewöhnliche Jugend-

arbeit“ des HCE 
• 1990 Jugend A wird 5. der Deutschen Hallen-Meisterschaft 
• 1990 1. Damenmannschaft steigt in die Feld-Regionalliga auf 
• 1992 Ausrichtung der Jugendvergleichskämpfe Deutschland gegen Niederlande 
• 1994 Ausrichtung der 33. Deutschen Hallenhockey-Meisterschaft der Damen 
• 1994 Renovierung und Neugestaltung des Clubhauses 
• 1994 Ausrichtung der Jugendvergleichskämpfe Deutschland gegen Niederlande 
• 1994 Ausrichtung des Länderspiels der Damen Deutschland gegen Niederlande 
• 1994 Knaben A wird 3. Westdeutsche Feld-Meisterschaft und erreicht DM-

Zwischenrunde 
• 1994 1. Herrenmannschaft steigt erneut in die Feld-Regionalliga auf 
• 1995 1. Herrenmannschaft erreicht die 1. Hauptrunde im DHB-Pokal 
• 1995 1. Damenmannschaft erreicht die Feld-Bundesliga-Aufstiegsrunde 
• 1996 1. Damenmannschaft steigt erneut in die Hallen-Regionalliga auf 
• 1996 Ausrichtung der Jugendvergleichskämpfe Deutschland gegen Niederlande 
• 1997 Ausrichtung der 36. Deutschen Hallenhockey-Meisterschaft der Damen 
• 1997 1. Damen- und 1. Herrenmannschaft erreichen die 1. Hauptrunde im DHB-Pokal 
• 1997 Mädchen B gewinnt Westdeutsche Feld-Meisterschaft 
• 1997 Christian Siebrecht wird zum Schiedsrichter der "Olympic Games and World Cup

List" ernannt 
• 1998 1. Herrenmannschaft steigt in die 2. Hallen-Bundesliga auf 
• 1998 Mädchen B gewinnt Westdeutsche Hallen-Meisterschaft 
• 1999 1. Herrenmannschaft wird 3. in der 2. Hallen-Bundesliga 
• 2000 Ausrichtung der 39. Deutschen Hallenhockey-Meisterschaft der Herren
• 2000 Knaben A (Spielgemeinschaft mit ETB) wird Westdeutscher Hallen-Pokalsieger 
• 2000 1. Herrenmannschaft steigt in die 2. Feld-Bundesliga auf 
• 2000 Schiedsrichter Christian Siebrecht nimmt an den Olympischen Spielen in Sydney

teil
• 2002 Die weibliche Jugend B wird 3. bei der Deutschen Meisterschaft
• 2004 Die weibliche Jugend A wird 3. bei der Deutschen Hallen-Meisterschaft 
• 2005 Mädchen B werden Westdeutscher Meister 



d 0 20 41/ 5 20 20 Arno Klein
d 02 01/ 59 44 16 Walter Ahndorf

Saisonstart erwartungsgemäß – 
mit Höhen und Tiefen

19

Ohne große Überraschungen verliefen die
ersten Wochen der Hinrunde.
Die 1. Herren befinden sich nach dem Abstieg
aus der Bezirksklasse im oberen Tabellendrittel.
Dabei konnte zwar der Vereinswechsel von 2
Spielern durch die Zugänge von Dominik Bart-
lewski (eigene Jugend) und Axel Mannheim recht
gut kompensiert werden. Durch krankheits- und
familiärbedingten zeitweisen Ausfall von Chr.
Janßen und das ein oder andere Fehlen von R.
Adams aufgrund seiner internationalen Turniere
im Behindertensport ist ein Platz an der Spitze
und damit eventueller Wiederaufstieg kaum zu
erreichen.
Die 2. Herren kämpfen in der 1. Kreisklasse
erwartungsgemäß sowohl mit regelmäßiger
Ersatzgestellung als auch wohl um den Abstieg.
Dies sollte aber zu verhindern sein, das Potential
ist vorhanden.
3. Herren werden den Abstieg aus der 2.
Kreisklasse wohl kaum vermeiden können, nach-
dem die 3 ersten Bretter an die Zweite abgege-
ben werden mussten. Punkte konnten bisher
nicht eingefahren werden.
Eine 4. Herren konnte dann doch noch gemeldet
werden. Das Ziel heißt: dabei sein und komplett
antreten. Es werden noch interessierte Einsteiger
gesucht.
Nach dem Verzicht auf eine Aufstiegsrunde zur
Bezirksliga befindet sich die 1. Jugend trotz
Abgang von 3 Leistungsträgern im oberen
Tabellendrittel der Jungenkreisliga, und erneut
mit Chancen auf einen eventuellen Aufstieg. Die
2. Jugend spielt in der Kreisklasse gleichfalls mit
Blick nach oben gut mit. Die komplett neu for-
mierte Schülermannschaft schlägt sich bei
beachtlichem Trainingseifer sehr gut und hat
Anschluss an das Mittelfeld. 
Auch die Turniererfolge schlagen erneut sehr
positiv zu Buche: Raphael Nguyen wurde bei
den Stadtmeisterschaften der C-Schüler
Stadtmeister im Doppel mit seinem Partner
Tomzik (DJK Stadtwald) und Vize-Stadtmeister
im Einzel (er verlor das Endspiel ausgerechnet
gegen seinen Doppelpartner). Weiterhin errang
bei den Kreismeisterschaften in der neuen
Altersklasse der B-Schüler den 3. Platz im Dop-
pel mit seinem Partner Tomzik (DJK Stadtwald).
Axel Mannheim erkämpfte sich bei den Stadt-
meisterschaften der Herren B sowohl im Einzel
als auch im Doppel einen beachtlichen 3. Platz,
im Doppel mit unserem „trainingsnimmermüden“
Torsten Waschkowitz. Axel erreichte auch einen

guten 3. Platz bei den Herren C beim TUSEM-
Warm-Up-Turnier.
Rainer Adams schaffte bei den Kreismeister-
schaften den 3. Platz im Einzel der Senioren 50
sowie (mit Rohmert-Peters von SVM) auch den
3. Platz in dieser Klasse im Doppel.
Im Behindertensport gelang Rainer ein Hattrick
mit 3 Deutschen Vize-Meister-Titeln. Mit der
Mannschaft des VSG Wuppertal (in Essen exis-
tiert keine eigene TT-Mannschaft) bei den
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften und bei
den Deutschen Seniorenmeisterschaften sowohl
im Einzel als auch im Doppel. Herausragende
Erfolge hat Rainer auch bei den internationalen
Turnieren in Jordanien, Australien, Hongkong,
Italien, Taipei etc. aufzuweisen, die u.a. Gold und
Silber einbrachten und ihn auf Platz 19 der
Weltrangliste katapultierten. Dies mit der berech-
tigten Hoffnung, bei den Paralympics 2008 teil-
nehmen zu können.
Auch die „Freizeiten“ kamen nicht zu kurz. Ein
gelungenes Wochenende zu einem Ferienpark
nach Lommerbergen/Niederlande reiht sich in
die lange Liste ähnlicher Aktivitäten über die
Jahre hinweg ein.
Unser alljährliches „familiäres“ Weihnachts-
turnier findet in diesem Jahr am Sonntag, dem
16.12.2007, statt.
An dieser Stelle dann an alle Leser die besten
Wünsche für ein frohes und geruhsames
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.
Hier noch die Internet-Seiten der ESG Tisch-
tennis-Abteilung und des Kreises Essen:

www.esg-tischtennis.de (ESG)
www.tt-essen.de (Kreis)

Walter Ahndorf

Tischtennis

Eine traurige Mitteilung

Heinz Bergmann
verstarb mit 88 Jahren recht unerwar-
tet. Er war seit fast 40 Jahren Mitglied
unserer Abteilung, und stand als
ältester Aktiver des Kreises Essen
noch bis zuletzt jeden Montag beim
Training an der Platte. Wir werden
ihn mit seiner angenehmen Art und
seiner ausgezeichneten Gesangs-
stimme stets in Erinnerung halten.




